


Startschuss der Reihe „Roterfaden Lesehefte“ 
Lesung aus den ersten drei Bänden in Berlin-Kreuzberg 
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BERLIN (BLK) – Als Startschuss für die Reihe „Roterfaden Lesehefte“ findet am 1. Dezember um 19.30 Uhr eine Lesung in der Villa Lettrétage in Berlin-Kreuzberg statt. Dabei geben die Autoren der ersten drei, bereits erschienenen Lesehefte Kostproben ihrer Texte. Außerdem gibt es ein offenes Mikro für alle potentiellen Autoren der Zukunft. 
Die Idee zu den „Roterfaden Leseheften“ entsprang im Wintersemester 05/06 einer Diplomarbeit zu dem Thema „Terminkalender“ an der Hochschule der Bildenden Künste Saar. Der Entschluss zur Vermarktung entstand nach eigenen Angaben auf Grund der hohen Nachfrage.
Das Sortiment umfasst verschiedene Bestandteile. Einerseits die Grundlage, den „Taschenbegleiter“, eine Mappe aus wahlweise Tanzboden oder Leder. In diesen können per „Klemmmechanismus“ je nach Bedarf verschiedene Elemente geheftet werden: Ein Adressverzeichnis, Kalenderblätter, Notiz- und Skizzenpapier.
Auch die handlichen „Roterfaden Lesehefte“ lassen sich in dieses System integrieren. Sie sollen der Veröffentlichung von junger Kunst und Literatur dienen, in jedem Heft publiziert ein Autor mit zugehörigem Schwarz-Weiß Illustrator. Der Lektorenkreis sei nach eigenen Angaben immer offen für Einsendungen neu eingereichter Arbeiten aus den Bereichen Prosa, Lyrik und Illustrationen. Dabei bestünden zunächst keine Einschränkungen hinsichtlich der Textsorte, des Themas und der künstlerischen Technik.
Die ersten drei Bände sind bereits erschienen. Benjamin Zahn legte mit „Drei. kleine Prosa“, illustriert von Eva Walkner, den Start hin. Der zweite Band war die Gedichtsammlung „jetzt ist nah“ von Tom Bresemann mit Illustrierungen von Bogatzki Inc. Thomas Klupp veröffentlichte mit der erzählenden Prosa „Discovery Channel“ mit Zeichnungen von Matthias Kreutzer den dritten Band.
Alle drei werden am Samstag, den 1. Dezember 2007 Kostproben aus ihren gedruckten und ungedruckten Texten geben. Mit dem offenen Mikro steht auch eine Möglichkeit für alle diejenigen bereit, die sich schon immer selbst als Autor versuchen wollten und vielleicht selbst einmal den „Roten Faden“ weiterführen wollen. Der 1979 in Trier geborene Benedikt Reidenbach wird an diesem Abend das musikalische Intro spielen. Beginn ist um 19.30 Uhr, der Eintritt kostet 3,50 Euro.
Von Lena Dietzen
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